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 Gemeindeamt 

9321 Kappel am Krappfeld 
Bahnstraße 43, Bez. St.Veit/Glan–Kärnten 

Tel (04262)2629, Fax (04262)4810 

e-mail: kappel-kr@ktn.gde.at  

www.kappel-am-krappfeld.at 

 

Zahl: 004/2022-1       Auskünfte:           Hr. Glanzer Werner 

         Telefondurchwahl:                          12 

Betreff:  Sitzung des Gemeinderates     Datum:                          21. April 2022 

 

 

Niederschrift für die Sitzung des 

Gemeinderates der Gemeinde Kappel am Krappfeld  

am 21. April 2022 im Gemeinschaftshaus in Passering 

(gekürzte Fassung für das Internet gemäß § 45 Abs 6 K-AGO) 
 

 

 

Beginn: 19.00 Uhr Ende: 20:58 Uhr 

 

Anwesende: 

Bürgermeisterin Mag.a Dr.in Andrea Feichtinger als Vorsitzende 

Vbgm. Otto Lungkofler 

Vbgm. Ingo Schöffmann 

GVM Gerhard Kronlechner 
 

und folgende Gemeinderatsmitglieder: 

Herr Gerhard Sacherer  

Herr Dietmar Höfferer  

Herr Pobaschnig Bernd 

Frau Karoline Fandl-Moser 

Herr Siegfried Leitner  

Herr Bertram Terkl 

Herr EGRM Franz Schebath für Herrn LR Martin Gruber 

Herr EGRM Josef Klausner für Herrn Gottfried Hatzenbichler 

Herr EGRM Ing. Anton Gun für Herrn Wolfgang Kürbisch 

Herr EGRM Christian Reichhold für Herrn Christoph Rieger ab 19:04 Uhr 

Herr EGRM Dietmar Stieger für Frau Ingrid Pusar 

 

Entschuldigt ferngeblieben: 

Herr LR Martin Gruber 

Herr Gottfried Hatzenbichler 

Herr Wolfgang Kürbisch 

Herr Christoph Rieger 

Frau Ingrid Pusar  

 

 

Außerdem anwesend: 

AL Werner Glanzer als Schriftführer 

Finanzverwaltung Gudrun Welik zu den Tagesordnungspunkten 4 und 5  

 

 

Die Gemeindevertretung Kappel am Krappfeld zählt 15 Mitglieder, anwesend sind 15. 

 

mailto:kappel-kr@ktn.gde.at
http://www.kappel-am-krappfeld.at/
http://www.kappel-am-krappfeld.at/a/mitte/a01.shtml?1=1
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Für das entschuldigt fern gebliebene Mitglied des Gemeinderates, Herrn Martin Gruber wurde 

Ersatzgemeinderatsmitglied Herr Franz Schebath geladen.  

Für das entschuldigt fern gebliebene Mitglied des Gemeinderates, Herrn Gottfried Hatzenbichler 

wurde Ersatzgemeinderatsmitglied Herr Josef Klausner geladen.  

Für das entschuldigt fern gebliebene Mitglied des Gemeinderates, Herrn Wolfgang Kürbisch 

wurde Ersatzgemeinderatsmitglied Herr Ing. Anton Gun geladen.  

Für das entschuldigt fern gebliebene Mitglied des Gemeinderates, Herrn Christoph Rieger wurde 

Ersatzgemeinderatsmitglied Herr Christian Reichhold geladen.  

Für das entschuldigt fern gebliebene Mitglied des Gemeinderates, Frau Ingrid Pusar wurde 

Ersatzgemeinderatsmitglied Herr Dietmar Stieger geladen.  

 

 

Die Bestimmungen des § 37 der K-AGO wurden beachtet und es waren mindestens zwei Drittel 

der Mitglieder des Gemeinderates anwesend. 

 

Die Mitglieder des Gemeinderates wurden gemäß § 35 Abs. 2 der K-AGO von der Abhaltung der 

Sitzung schriftlich unter Bekanntgabe nachstehender Tagesordnung nachweislich verständigt. 

 

Tagesordnung: 
 

1. Niederschrift über die Verhandlungen des Gemeinderates vom 16. Dezember 2021 

2. Bestellung von 2 Gemeinderatsmitgliedern für die Unterfertigung der Sitzungsniederschrift 

3. Berichte der Ausschüsse 

4. Gemeindehaushalt; Eröffnungsbilanz; Berichtigung 

5. Gemeindehaushalt 2021; Rechnungsabschluss 

6. Bildungszentrum Kappel am Krappfeld 

7. Bedarfzuweisungsmittel; Verwendungszweckänderung  

8. Mittelfristiger Finanzplan 2022 – 2026 

9. Finanzierungspläne 

10. Notstromversorgung; Leuchtturmprojekt 

11. Lokale Aktionsgruppe LAG Mittelkärnten; Leader-Programmperiode 2023 – 2027 

12. Ortstaxenverordnung 

13. Sitzungsgeldverordnung 

14. Fußgängerbrücke Passering Silberbach 

15. Personelle Angelegenheiten 

 

 

Fragestunde:  

 

Bürgermeisterin Mag.a Dr.in Andrea Feichtinger: Es sind zwei schriftliche Anfragen für die heutige 

Sitzung des Gemeinderates eingelangt.  

 

Es wird auf die Kärntner Allgemeine Gemeindeordnung: § 48 K-AGO (1) hingewiesen: 

 

Die Anfragen dürfen nur Angelegenheiten des eigenen Wirkungsbereiches der Gemeinde zum 

Inhalt haben. 

 

 

Anfrage 1: 

 

Fragesteller GRM Bertram Terkl: 

 

Wie weit sind die Gespräche anlässlich Errichtung eines Trinkbrunnens im Bereich Radweg 

Kappel-Treibach Höhe Sportplatz Kappel am Krappfeld fortgeschritten? 
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Antwort Bürgermeisterin Mag.a Dr.in Andrea Feichtinger:   Der Brunnen ist bereits fertig gestellt. 

Die Finanzierung ist über den Görtschitztalfonds gesichert. Künstler Muhr aus Hüttenberg wird 

sich vor Ort entscheiden, in welchem Bereich des Radweges beim Spielplatz der geeignetste Platz 

wäre. Die exakte Größe kann nicht definiert werden. 

 

Zusatzfrage der ÖVP  entfällt 

 

Zusatzfrage der SPÖ: entfällt  

 

Zusatzfrage Anfragesteller: was kostet der Brunnen der Gemeinde Kappel am Krappfeld selbst 

Antwort Bürgermeisterin Mag.a Dr.in Andrea Feichtinger: Das Budget wurde von 

Görtschitztalfonds mit € 20.000,- festgelegt. Eventuell könnten für die Zu- und Ableitungen vom 

Brunnen geringfügige Kosten entstehen.  

 

 

Anfrage 2: 

Gemäß § 49 (2) der K-AGO dürfen Anfragen nur aufgerufen werden, wenn der Fragesteller 

anwesend ist.  

 

Fragesteller GRM Christoph Rieger: 

 

Wann wird die Projektierung für die Fußgängerbrücke in Passering im Bereich Wohnpark-

Stammersdorferstraße fertig sein bzw. wann wird mit den Bauarbeiten begonnen? 

 

Dies wird im Tagesordnungspunkt 14 dieser Sitzung separat behandelt.  

 

 

Bürgermeisterin Mag.a Dr.in Andrea Feichtinger eröffnet nach Beendigung der Fragestunde gem.  

§ 44, Abs. 1 K-AGO die Gemeinderatssitzung, begrüßt alle Anwesenden und stellt die 

Beschlussfähigkeit fest. 

 

Einstimmige Genehmigung des Gemeinderates für die Tonbandaufzeichnung gem. § 36, Abs. 4         

K-AGO.  

 

 

 

Punkt 1 der Tagesordnung: 
 

Niederschriften über die Verhandlungen des Gemeinderates vom 16. Dezember 2021 
 

Allen Mitgliedern des Gemeinderates wurde eine Ausfertigung der Niederschrift über die Sitzung 

des Gemeinderates vom 16. Dezember 2021 in digitaler Form übermittelt. 

Gemäß Beschluss in dieser Sitzung haben die bestellten Protokollunterfertiger                                        

GRM Bertram Terkl und GRM Dietmar Höfferer das Protokoll gesichtet und unterfertigt.  
 

Schriftliche Anfrage von GRM Ingrid Pušar: 

Zu Punkt 6 der Tagesordnung:  Bildungszentrum Kappel am Krappfeld 

"Nach eingehender und ausführlicher Diskussion...." (Seite 10) 

Diese Diskussionspunkte hätte ich gerne im Detail (Wortmeldungen) protokolliert.  

 

Hiezu wird in der Kärntner Allgemeinen Gemeindeordnung K-AGO im § 45 Niederschrift 

festgehalten: 

(2) Die Niederschrift hat zu enthalten: Ort und Zeit der Sitzung, die Namen des Vorsitzenden, der 

anwesenden und der abwesenden Mitglieder des Gemeinderates sowie die allfälligen 

Entschuldigungsgründe für die Abwesenheit, die Namen der an der Sitzung teilnehmenden 



Seite 4 von 13 

Ersatzmitglieder, die wesentlichen Ergebnisse der Beratungen, insbesondere die im Verlauf der 

Sitzung gestellten Anträge, die Art ihrer Erledigung, die vom Gemeinderat gefassten Beschlüsse 

nach ihrem genauen Wortlaut und das Ergebnis der Abstimmung 

(3) Wenn es ein Mitglied des Gemeinderates unmittelbar nach der Abstimmung verlangt, so ist 

seine vor der Abstimmung zum Gegenstand geäußerte abweichende Meinung in die Niederschrift 

aufzunehmen. In diesem Fall hat das Gemeinderatsmitglied den Wortlaut der gewünschten 

Protokollierung vorzugeben. 

 

Aus diesem Grund wurden keine Diskussionspunkte im Wortlaut protokolliert. 

 

Keine Einwände gegen die Niederschrift 

 

 

 

Punkt 2 der Tagesordnung: 
 

Bestellung von zwei Mitgliedern des Gemeinderates für die Unterfertigung der                     

Sitzungsniederschrift vom 21. April 2022 
 

Auf Vorschlag von Bürgermeisterin Mag.a Dr.in Feichtinger werden GRM Bertram Terkl und 

GRM Dietmar Höfferer einstimmig vom Gemeinderat als Protokollunterfertiger für die Protokolle 

der heutigen Sitzung bestellt.  

 

 

 

Punkt 3 der Tagesordnung: 
 

Bericht der Ausschüsse 
 

Dieser Tagesordnungspunkt wird unter Ausschluss der Öffentlichkeit behandelt und in einer 

eigens dafür abgefassten Niederschrift protokolliert. 
 

Es haben nachstehende Ausschusssitzungen stattgefunden: 
 

6. April 2022:   Kontrollausschusssitzung:  

Berichterstatter: GRM Terkl Bertram 

 

 

 

Punkt 4 der Tagesordnung: 
 

Gemeindehaushalt; Eröffnungsbilanz, Berichtigung 

 

Die erstmalige Eröffnungsbilanz für die Gemeinde Kappel am Krappfeld kann nach den Vorgaben 

der neuen VRV 2015 und nach Rücksprache mit dem Amt der Kärntner Landesregierung, 

Abteilung 3, Gemeinderevision, wie folgt berichtigt werden: 

 

Berichtigung/Änderung der erstmaligen Eröffnungsbilanz gemäß § 38 Abs. 8 um € - 55.758,72  

(Seite 135 RA 2021) Es handelt sich hiebei um Urlaubsrückstellungen 

 

Feststellung, Beschluss und Rechtswirksamkeit der Berichtigung der Eröffnungsbilanz ist für den 

Rechnungsabschluss 2021 notwendig. 

 

Beschluss 

Der Gemeinderat der Gemeinde Kappel am Krappfeld beschließt einstimmig die Berichtigung 

der Eröffnungsbilanz gemäß § 38 Abs. 8 um € - 55.758,72 
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Punkt 5 der Tagesordnung: 
 

Gemeindehaushalt 2021; Rechnungsabschluss 
 

Der Rechnungsabschluss für 2021 wurde den Mitgliedern des Gemeinderates bereits in digitaler 

Form zum Studium übermittelt.  

Bürgermeisterin Mag.a Dr.in Feichtinger:  
 

Es ist dies der zweite Rechnungsabschluss nach der neuen VRV 2015. (Voranschlags- und 

Rechnungsabschlussverordnung 2015) 
 

Dieser gliedert sich in einen Ergebnishaushalt und einen Finanzierungshaushalt. 
 

Ergebnishaushalt:    € 506.207,39 

Finanzierungshaushalt € 229.183,84 
 

Der Rechnungsabschluss 2021 wurde bereits von der Gemeinderevision (Abteilung 3, Amt der 

Kärntner Landesregierung) geprüft.  
 

Der Kontrollausschuss hat in den Rechnungsabschluss Einsicht genommen und empfiehlt dem   

Gemeinderat den vorliegenden Rechnungsabschluss 2021 gemäß den Bestimmungen des § 90 der 

K- AGO festzustellen.  

Der Gemeindevorstand empfiehlt dem Gemeinderat der Gemeinde Kappel am Krappfeld den 

Rechnungsabschluss 2021 festzustellen und zu beschließen. 

Für Fragen und Antworten steht zu diesem Tagesordnungspunkt die Finanzverwalterin der 

Gemeinde Kappel am Krappfeld, Frau Gudrun Welik zur Verfügung. 
 

 

Beschluss 

Der Gemeinderat der Gemeinde Kappel am Krappfeld stellt den Rechnungsabschluss für 2021 

fest und beschließt diesen einstimmig. 

 

 

 

Punkt 6 der Tagesordnung: 
 

Bildungszentrum Kappel am Krappfeld 
 

Bürgermeisterin Mag.a Dr.in Feichtinger berichtet: 

 

Nach dem Beschluss des Gemeinderates vom 16. Dezember 2021 wurde der Baudienst der 

Verwaltungsgemeinschaft St. Veit/Glan beauftragt, die Ausschreibungen für die einzelnen 

Gewerke für das Bildungszentrum Kappel am Krappfeld durchzuführen. Baumeisterarbeiten, 

Dachdecker, Zimmermann, Spengler, Fliesenleger, Aufzugsanlage, Installationsarbeiten, 

Elektroarbeiten, Tischerarbeiten, Malerarbeitern, Aluportale, Schlosserarbeiten. Diese sind bis auf 

die Elektroinstallationen bereits zur Gänze abgeschlossen. 

 

Ebenso wurde beim Schulbaufonds des Landes Kärnten um die 75 %ige Förderung angesucht. 

 

Es wird aufgrund der Ausschreibung und der Erhöhung des Baukostenindex zu einer 

Gesamtbaukostenerhöhung kommen. Gesamtbaukosten lt. Ausschreibung werden sich auf ca.                 

€ 1.980.000,- belaufen. 

Darüber wurde das Amt der Kärntner Landesregierung, Abteilung 3 und der Schulbaufonds 

informiert. Die bewilligte Förderzusage von 75 % der Gesamtbaukosten liegt vor. Bei einer 

Baukostenerhöhung werden die 75 % Förderung angepasst.  

Um in den Genuss des KIG 2020, Kommunalinvestitionsgesetz KIG 2020 zu kommen, wurde 

bereits um den zugesicherten Betrag von € 204.427,11 angesucht. Um die € 68.250,- nach dem               

2. Kärntner Gemeindehilfspaket ebenso. Zusätzlich wird über die Klima- und Energiemodellregion 
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Althofen (KEM) um die KPC-Förderung für thermische Sanierungen und Umstellung auf LED-

Beleuchtung  sowie die Barrierefreiheit angesucht. 

 

Die Vorplatzgestaltung geht auch voran. Der Architektenwettbewerb, welcher vom Land Kärnten 

vorgegeben wurde, läuft auf Hochtouren. Geschätzte Gesamtkosten von € 350.000,-. 

Von der der Gemeindeabteilung, Abt. 3 beim Amt der Kärntner Landesregierung wurde 

vorgegeben, bei der Region Kärnten Mitte (LAG Mittelkärnten) hiefür um eine EU-

Leaderförderung anzusuchen. Hier erfolgte heute die Vorinformation, dass es eine Zusage der 

Förderung in der Höhe von € 100.000,- geben wird. Weiters ist auch bei der Orts- und 

Regionalentwicklung bei der Abteilung 3 beim Amt der Kärntner Landesregierung, um Förderung 

anzusuchen.  

 

Finanzierung des Bildungszentrums siehe mittelfristiger Finanzplan und Tagesordnungspunkt 9. 

 

Nachstehende Beschlüsse sind für die Sitzung des Gemeinderates erforderlich. 

Fördervereinbarung mit dem Kärntner Schulbaufonds bezüglich der Förderung von 75 % 

Vergabe der einzelnen Gewerke laut Ausschreibung 

 

Baumeisterarbeiten, Dachdecker, Zimmermann, Spengler, Fliesenleger, Aufzugsanlage, 

Installationsarbeiten, Elektroarbeiten, Tischerarbeiten, Malerarbeitern, Aluportale, 

Schlosserarbeiten,  

 

Hiezu gibt es einstimmige Beschlüsse im Gemeindevorstand  

 

Förderzusicherung für das Vorhaben „Bildungszentrum Kappel am Krappfeld – Generalsanierung 

und Adaptierung für Elementarpädagogik“ liegt vor. 

 

Die Fördervereinbarung in der Höhe von 75 % ist im Gemeinderat zu beschließen. 

 

In der Kuratoriumssitzung des Kärntner Schulbaufonds am 22. März 2022 wurde das Projekt 

„Bildungszentrum Kappel am Krappfeld – Generalsanierung und Adaptierung für die 

Elementarpädagogik“ mit einem voraussichtlich förderfähigen Kostenaufwand von brutto                         

€ 1,414.380 und einem daraus resultierenden voraussichtlichen Fondsbeitrag (75 %) von                               

€ 1,062.000,- in den Fondsförderplan aufgenommen. 

 

Grundlage: Fördervereinbarung abgeschlossen zwischen der Gemeinde Kappel am Krappfeld und 

dem Kärntner Schulbaufonds beim Amt der Kärntner Landesregierung: 

 

Beschluss: 

Über Antrag des Gemeindevorstandes beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Kappel am 

Krappfeld einstimmig die Fördervereinbarung mit dem Kärntner Schulbaufonds beim Amt der 

Kärntner Landesregierung bezüglich der Förderung des Bildungszentrums Kappel am 

Krappfeld in der Höhe von 75 % 

 

Vergabe der einzelnen Gewerke: 

 

Baumeisterarbeiten: 
 

1. Fa. KM-Bau Guttaring    € 271.702,20 

2. Fa. Uitz, St. Veit/Glan    € 358.381,63 

3. Fa. Sallinger, Liebenfels    € 364.573,43 

 

Keine Anbotabgabe von Fa. Salbrechter/Althofen, Swietelsky/Klagenfurt, Porr/Klagenfurt, 

Olschnegger/Althofen. 

Vergabevorschlag an Fa. KM-Bau, Guttaring 
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Beschluss: 

Über Antrag des Gemeindevorstandes beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Kappel am 

Krappfeld einstimmig die Vergabe der Baumeisterarbeiten für das Bildungszentrum Kappel am 

Krappfeld an die Fa. KM-Bau in Guttaring gemäß Angebot in der Höhe von € 271.702,20  

 

 

Dachdeckerarbeiten (inkl. Zimmermann, Spengler und Blitzschutz): 
 

1. Fa. Kandussi St. Veit/Glan (Variante Einsparung)  € 870.797,04 

(Fa. Kandussi, Original)      € 953.303,28 

2. Fa. Gautsch, Kraig       € 1,078.901,94 

 

Keine Anbotabgabe von Fa. Peschka/St. Veit / Glan. 

 

Vergabevorschlag an Fa. Kandussi St. Veit/Glan 

 

Die Ausschreibung für die Dachdeckerarbeiten sind so ausgelegt, dass das neue Dach für die 

Montage und Installation einer Photovoltaikanlage vorbereitet wird. 
 

Beschluss: 

Über Antrag des Gemeindevorstandes beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Kappel am 

Krappfeld einstimmig die Vergabe der Dachdeckerarbeiten (inkl. Zimmermann, Spengler und 

Blitzschutz) für das Bildungszentrum Kappel am Krappfeld an die Fa. Kandussi in St. Veit an 

der Glan gemäß Angebot in der Höhe von € 870.797,04  

 

 

Fliesenlegerarbeiten: 
 

1. Fa. Kuttnig St. Veit/Glan    € 73.320,- 

 

Keine Anbotabgabe von Fa. Dolzer&Partner/Guttaring, Saltzer/St.Salvator, Payer/St. Veit/Glan. 

 

Vergabevorschlag an Fa. Kuttnig St. Veit/Glan 
 

Beschluss: 

Über Antrag des Gemeindevorstandes beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Kappel am 

Krappfeld einstimmig die Vergabe der Fliesenlegerarbeiten für das Bildungszentrum Kappel am 

Krappfeld an die Fa. Kuttnig in St. Veit an der Glan gemäß Angebot in der Höhe von € 73.320,-  

 

 

Aufzugsanlage: 
 

1. Fa. TK-Aufzüge, Villach     € 61.148,16 

2. Fa. Weigl, Waizenkirchen     € 61.504,80 

 

Keine Anbotabgabe von Fa. Kone/Poggersdorf, Otis/Klagenfurt , Schindler/Klagenfurt  

 

Vergabevorschlag an Fa. TK-Aufzüge in  Villach 
 

Beschluss: 

Über Antrag des Gemeindevorstandes beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Kappel am 

Krappfeld einstimmig die Vergabe der der Aufzugsanlage für das Bildungszentrum Kappel am 

Krappfeld an die  Fa. TK-Aufzüge in Villach gemäß Angebot in der Höhe von € 61.148,16.  
 

 

 

 

 



Seite 8 von 13 

Installationsarbeiten: 
 

1. Fa. Greile/Lessiak, Althofen     € 138.570,60 

2. Fa. Solaris, Mölbling-Mail     € 150.584,54 

 

Keine Anbotabgabe von Fa. Pušar/Friesach, Rumpf/Krobathen , Egger/St. Veit / Glan  

 

Vergabevorschlag an Fa. Greile/Lessiak in  Althofen 
 

Beschluss: 

Über Antrag des Gemeindevorstandes beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Kappel am 

Krappfeld einstimmig die Vergabe der der Installationsarbeiten für das Bildungszentrum 

Kappel am Krappfeld an die Fa. Greile/Lessiak in Althofen gemäß Angebot in der Höhe von           

€ 138.570,60.  

 

 

Tischlerarbeiten: 
 

1. Fa. Prasser, Silberegg      € 130.875,60 

 

Keine Anbotabgabe von Fa. Kogler/Liebenfels, Schöffmann/St. Veit/ Glan, Moser/Althofen  

 

Vergabevorschlag an Fa. Prasser in Silberegg 
 

Beschluss: 

Über Antrag des Gemeindevorstandes beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Kappel am 

Krappfeld einstimmig die Vergabe der der Tischlerarbeiten für das Bildungszentrum Kappel am 

Krappfeld an die Fa. Prasser in Silberegg gemäß Angebot in der Höhe von € 130.875,60.  

 

 

Malerarbeiten: 
 

1. Fa. Smolle, Straßburg      € 34.560,- 

2. Fa. Vince, Friesach      € 41.400,- 

3. Fa. Sucher, St. Veit an der Glan    € 43.653,12 

4. Fa. Steinberger, Althofen     € 46.233,60 

 

Keine Anbotabgabe von Fa. Wutte/St.Veit an der Glan. 

 

Vergabevorschlag an Fa. Smolle in Straßburg 
 

Beschluss: 

Über Antrag des Gemeindevorstandes beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Kappel am 

Krappfeld einstimmig die Vergabe der der Malerarbeiten für das Bildungszentrum Kappel am 

Krappfeld an die Fa. Smolle in Straßburg gemäß Angebot in der Höhe von € 34.560.  

 

 

Aluportale: 
 

1. Fa. Sternad, Klagenfurt     € 85.584,- 

(Original mit Schiebetüren: € 166.362,-) 

 

Keine Anbotabgabe von Fa. Selinger/Straßburg, WickNorm/Klagenfurt, Schippel/Eberndorf, 

Sallinger/Althofen. 

 

Vergabe an Fa. Sternad in Klagenfurt 
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Beschluss: 

Über Antrag des Gemeindevorstandes beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Kappel am 

Krappfeld einstimmig die Vergabe der der Aluportale für das Bildungszentrum Kappel am 

Krappfeld an die Fa. Sternad in Klagenfurt gemäß Angebot in der Höhe von € 85.584.  

 

 

Schlosserarbeiten 
 

1. Fa. Sternad, Klagenfurt     € 34.608,- 

 

Keine Anbotabgabe von Fa. Selinger/Straßburg, WickNorm/Klagenfurt, Schippel/Eberndorf, 

Sallinger/Althofen. 

 

Vergabe an Fa. Sternad in Klagenfurt 
 

Beschluss: 

Über Antrag des Gemeindevorstandes beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Kappel am 

Krappfeld einstimmig die Vergabe der der Schlosserarbeiten für das Bildungszentrum Kappel 

am Krappfeld an die  Fa. Sternad in Klagenfurt gemäß Angebot in der Höhe von € 34.608.  

 

 

Elektroarbeiten 
 

Die Ausschreibung und Planung der Elektroarbeiten werden über das Elektroplanungsbüro Fa. 

Leschanz in Micheldorf abgewickelt. Es liegen hier noch keine Ausschreibungsergebnisse vor.  

Eine Kostenschätzung wurde jedoch bereits an die Gemeinde Kappel am Krappfeld in der Höhe 

von € 121.680,-  übermittelt. 

Es soll heute der Beschluss gefasst werden, dass der Erstgereihte der geprüften 

Ausschreibungsergebnisse den Zuschlag erhält, die Elektroinstallationen beim Bildungszentrum 

Kappel am Krappfeld durchzuführen. 

 

Angeschrieben zur Anbotslegung: 

Fa. Elektro Kogler/Kappel am Krappfeld, Fa. Elektro TP Terkl/Pleschutznig in Althofen, Fa. 

Elektro Bodner in St. Veit an der Glan, Elektro Polka/Guttaring 
 

Beschluss: 

Über Antrag des Gemeindevorstandes beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Kappel am 

Krappfeld einstimmig die Vergabe der der Elektroarbeiten für das Bildungszentrum Kappel am 

Krappfeld an die erstgereihte Elektrofirma laut geprüftem Ausschreibungsergebnis. 

 

 

 

Punkt 7 der Tagesordnung: 
 

Bedarfzuweisungsmittel; Verwendungszweckänderung 
 

Die Auflistung der Bedarfzuweisungsmittel werden den Mitglieder des Gemeinderates vorgelegt. 

Die Bedarfzuweisungsmittel alt werden wie folgt nachstehendem Verwendungszweck zugeführt. 

 

BZ Straßenbau 2019  € 44.800,- 

BZ Heizung Zentralamt € 15.000,- 

In Summe   € 59.800,- 

 

Zweckänderung der o.a. alten und abgeschlossenen Projekte zum neuen  Projekt Bildungszentrum 

Kappel am Krappfeld. 
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Summe Bedarfzuweisungsmittel 2022 für Bildungszentrum Kappel am Krappfeld: € 172.900,- 

 

Einstimmiger Beschluss Gemeindevorstand  
 

Beschluss: 

Über Antrag des Gemeindevorstandes beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Kappel am 

Krappfeld einstimmig den Verwendungszweckänderungen für die Bedarfzuweisungsmittel 2022 

in der vorliegenden Form.  

 

 

 

Punkt 8 der Tagesordnung: 

 

Mittelfristiger Finanzplan 2022 - 2026 
 

Der Mittelfristige Finanzplan 2022 – 2026 wurde den Mitgliedern des Gemeinderates zum 

Studium übergeben.  
 

Bürgermeisterin Mag.a Dr.in Feichtinger erläutert die einzelnen Ansätze.  

Siehe hiezu auch Tagesordnungspunkt 7 

 

Beschluss: 

Über Antrag des Gemeindevorstandes beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Kappel am 

Krappfeld einstimmig den Mittelfristigen Finanzplan 2022– 2026 in der vorliegenden Form 

 

 

 

Punkt 9 der Tagesordnung: 

 

Finanzierungspläne 

 

Die Finanzierungspläne werden den Mitgliedern des Gemeinderates zum Studium übergeben.  

Die laufenden Finanzierungspläne bleiben gleich. Neuer Finanzierungsplan für das 

Bildungszentrum Kappel am Krappfeld. 

 

Die Ortsplatzgestaltung wird derzeit über den Architektenwettbewerb ausgeschrieben. Wichtig 

sind die gemeinsamen Schnittstellen mit dem Bildungszentrum.  

 

Wortmeldung GRM Terkl: Durch die Grabarbeiten für die Breitbandinitiative wurden die 

Weganlagen in Mitleidenschaft gezogen. Wer haftet und zahlt für die Folgeschäden? 

Bürgermeisterin Mag.a Dr.in Feichtinger: die beauftragten Firmen müssen die gesetzlichen 

Vorschriften und Regularien hiezu einhalten. 

 

Beschluss: 

Über Antrag des Gemeindevorstandes beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Kappel am 

Krappfeld einstimmig die Finanzierungspläne in der vorliegenden Form.  

 

 

 

Punkt 10 der Tagesordnung: 

 

Notstromversorgung, Leuchtturmprojekt 

 

Bürgermeisterin Mag.a Dr.in Feichtinger berichtet: Dieser Tagesordnungspunkt wurde bereits 

mehrmals behandelt. Information an die Mitglieder des Gemeinderates: 
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Seitens des Amtes der Kärntner Landesregierung werden Maßnahmen zur Notstromversorgung für 

öffentliche Gebäude gefördert. Das Projekt „Leuchtturm“, mobile Diesel-Notstromaggregate für 

Gemeinden werden mit max. 75 % und einer Höchstförderung von € 30.000,- gestützt.  

 

Das Gemeindeamt, die Volksschule und das Gemeinschaftshaus in Passering wurden bereits 

baulich für eine Notstromversorgung umgebaut. Als Leuchttürme werden das Gemeindeamt und 

die Volksschule Kappel am Krappfeld definiert. Die Anschaffung von mobilen 

Notstromaggregaten für diese drei Standorte ist sinnvoll.  

 

Empfehlungsvorschlag der Vergabe an die Fa. Rumpold (erfahrene Firma, arbeitet mit 

Feuerwehren und Zivilschutzinstitutionen zusammen): 

 

Ankauf von 2 mobilen Diesel-Notstromaggregaten zu je 20 kVA 

lt. Kostenvoranschlag der Fa. Rumpold in Klagenfurt: € 43.068,- 

 

Für die Versorgung mit Treibstoff (Diesel) ist eine interkommunale Tankstelle beim gemeinsamen 

Bauhof in Althofen geplant. Somit brauchen wir keine eigene Tankstelle. 

 

Ansuchen um Förderung in der Höhe von 75 % wird gestellt. Maximale Förderung von € 30.000,- 

Der Umbau sämtlicher Pumpstationen für eine Notstromversorgung ist noch erforderlich. Auch 

hier können die mobilen Notstromaggregate eingesetzt werden. 

Einstimmiger Beschluss Gemeindevorstand 

 

Beschluss: 

Über Antrag des Gemeindevorstandes beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Kappel am 

Krappfeld einstimmig den Ankauf von 2 mobilen dieselbetriebenen Notstromaggregaten bei der 

Fa. Rumpold in Klagenfurt lt. Ausschreibung. Weiters wird beim Amt der Kärntner 

Landesregierung, Abteilung 3 um die Landesförderung in der Höhe von 75 %, max. € 30.000,- 

für die Ausstattung der Leuchttürme angesucht.  

 

 

 

Punkt 11 der Tagesordnung: 

 

Lokale Aktionsgruppe LAG Mittelkärnten; Leader-Programmperiode 2023 – 2027 

 

Gemeinderatsbeschluss zur Mitgliedschaft und Beteiligung an der Lokalen Aktionsgruppe 

Mittelkärnten für die Förderperiode 2023 bis 2027 (Ausfinanzierung bis 2029) im Rahmen der 

LEADER Bewerbung des „Österreichischen Programms für die Entwicklung des ländlichen 

Raumes 2023 bis 2027. 

 

Über dieses Leaderprojekt wird der neu zu gestaltende Vorplatz bei der Volksschule gefördert. 40 

– 70 % werden Projekte gefördert, wobei diese Projekte mit € 200.000,- gedeckelt sind. 

Einstimmiger Beschluss Gemeindevorstand: 

 
Beschluss: 

Über Antrag des Gemeindevorstandes beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Kappel am 

Krappfeld einstimmig die Mitgliedschaft und Beteiligung an der Lokalen Aktionsgruppe 

Mittelkärnten für die Förderperiode 2023 bis 2027 (Ausfinanzierung bis 2029) im Rahmen der 

LEADER Bewerbung des „Österreichischen Programms für die Entwicklung des ländlichen 

Raumes 2023 bis 2027“  
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Punkt 12 der Tagesordnung: 

 

Ortstaxenverordnung 

 

Nach Vorgaben des Amtes der Kärntner Landesregierung ist die Ortstaxenverordnung der 

Gemeinde Kappel am Krappfeld anzupassen. 

Die Ortstaxe beträgt je abgabepflichtiger Person und Nächtigung € 1,50 

Dies ist mittels Verordnung zu beschließen 

 

Beschluss: 

Über Antrag des Gemeindevorstandes beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Kappel am 

Krappfeld einstimmig die neue Ortstaxenverordnung der Gemeinde Kappel am Krappfeld. 

Verordnung 

 

 

 

Punkt 13 der Tagesordnung: 

 

Sitzungsgeldverordnung 

 

Über Vorschlag des Gemeindevorstandes soll das Sitzungsgeld für Mitglieder des Gemeinderates 

auf € 125,- mittels Verordnung festgesetzt werden. 

 

Beschluss: 

Über Antrag des Gemeindevorstandes beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Kappel am 

Krappfeld einstimmig die neue Sitzungsgeldverordnung der Gemeinde Kappel am Krappfeld. 

Verordnung 

 

 

 

Punkt 14 der Tagesordnung: 

 

Fußgängerbrücke Passering Silberbach 

 

Ausschreibung bzw. Kostenermittlung für die Fußgängerbrücke Silberbach Passering wurde durch 

den Baudienst Tiefbau der Verwaltungsgemeinschaft St. Veit/Glan,  Hr. Strasser eingeholt. 

Breite 150 cm, Länge ca. 14,5 m.  
 
 

Fundamente:     € 13.449,84-  Fa. KM-Bau, Guttaring 

      € 15.600,-  Fa. SwietelskyAG, Klagenfurt 

Brücke-Stahlkonstruktion:   € 26.930,40,-  Fa. De Monte, Brückl 
 

Herstellung der Anschlüsse an die bestehenden Straßen im Wohnpark und Siedlungsstraße ist 

separat auszuschreiben. 

Finanzierung ist über Bedarfzuweisungsmitteln gesichert. 

 

Einstimmiger Beschluss Gemeindevorstand Auftragserteilung 

 

Beschluss: 

Über Antrag des Gemeindevorstandes beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Kappel am 

Krappfeld einstimmig die Auftragsvergabe für die Errichtung einer Fußgängerbrücke in 

Passering über den Silberbach wie folgt laut Ausschreibung: 

Fundamente: Fa. KM-Bau, Guttaring in der Höhe von € 13.449,84 

Brücke in Stahlkonstruktion: Fa. De Monte, Brückl in der Höhe von € 26.930,40 



Seite 13 von 13 

Punkt 15 der Tagesordnung: 

 

Personelle Angelegenheiten 

 

Dieser Tagesordnungspunkt wird unter Ausschluss der Öffentlichkeit behandelt und in einer 

eigens dafür abgefassten Niederschrift protokolliert. 

 

 

Ende der Sitzung des Gemeinderates:  20:58 Uhr 
 


